
 
 

LANDKREIS FREISING 
 

 

 

BESCHLÜSSE DER  
9. SITZUNG DES AUSSCHUSSES FÜR PLANUNG, 

UMWELT, TOURISMUS, LANDKREISENTWICKLUNG 
UND INFRASTRUKTUR 

 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, 09.02.2017 
Beginn: 14:15 Uhr 
Ende 15:47 Uhr  
Ort: im kleinen Sitzungssaal des Landratsamtes, 

Landshuter Str. 31, II. Stock, Zimmer Nr. 222 
 

 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

TOP   BayÖPNVG; Einführung von WLAN in Regionalbussen; LEK 8 

 
Beschluss: 
 

Nr. 77/17 
 

1. Im Rahmen der künftigen Ausschreibungen im Regionalbusverkehr ist durch die Ver-
kehrsunternehmer die Nachrüstbarkeit der WLAN-Hardware in den Fahrzeugen zu ge-
währleisten. 
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Antrag auf finanzielle Unterstützung für die Teil-
nahme an einer Pilotphase auf der Regionalbuslinie 635 beim Landesamt für Digitalisie-
rung, Breitband und Vermessung zu stellen. 
 

3. Sollte keine Aufnahme in das derzeitige Förderprogramm möglich sein, ist auf der Regi-
onalbuslinie 635 zum Fahrplanwechsel im Dezember 2018 ein kostenfreies WLAN im 
Rahmen eines Pilotversuches auf eigene Kosten einzuführen. 

 
Mehrheitlich beschlossen  
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TOP   
Befreiung für das Vorhaben des VFR Haag im Landschaftsschutzgebiet 
"Ampertal im Landkreis Freising"; LEK 3 

 
Beschluss: 
 

Nr. 78/17 
 
Der Ausschuss für Planung, Umwelt, Tourismus, Landkreisentwicklung und Infrastruktur befür-
wortet die bisher ausgeübte Praxis, die letztmals im Jahr 2016 beim Vorhaben des VFR Haag 
angewendet wurde. Diese Vorgehensweise soll auch weiterhin für vergleichbare Fälle gelten. 
Die nach Naturschutzrecht erforderliche Befreiung soll im Einzelfall und nach eingehender Prü-
fung erteilt bzw. das notwendige Einvernehmen hergestellt werden. 
 
Einstimmig beschlossen  
 
 

TOP   Interkommunales Verkehrskonzept München Nord; LEK 8 

 
Beschluss: 
 

Nr. 79/17 
 
1. Der Landkreis Freising beteiligt sich neben den Landkreisen Dachau und München, der 

Landeshauptstadt München und der Obersten Baubehörde im Staatsministerium des Inne-
ren, für Bau und Verkehr an dem Projekt „Verkehrskonzept München Nord“. 
 

2. Der Landkreis Freising beteiligt sich als Mitauftraggeber am Projekt „Verkehrskonzept Mün-
chen Nord“ mit 25 % der nach Förderung verbleibenden Kosten (entspricht ca. 

       75.000 €). 
  

3. Der Landkreis Freising besetzt das Vergabegremium für die europaweite Ausschreibung 
gem. VgV mit zwei Mitarbeitern der Landkreisverwaltung. 
 

4. Der Landkreis Freising geht davon aus, dass die Stadt Freising in den Projektraum mitein-
bezogen wird. 
 

Einstimmig beschlossen  
 


